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Begründung 

Im Zuge der Anpassung des Bildungsgesetzes an das Bundesgesetz über die Berufsbildung 
hat der Landrat des Kantons Basel-Landschaft beschlossen, die kantonalen Beiträge an die 
überbetrieblichen Kurse (ÜK) zu verdoppeln. Dabei werden lediglich die Kosten für 
Baselbieter Lernende, deren Kurszentrum sich im Kanton BL befindet, erhöht. Mit diesem 
Entscheid zeigt sich der Kanton BL als sehr fortschrittlich, was die Lehrstellenförderung 
betrifft. Da die Kursträgerschaften und die Lernenden auch im Bereich der ÜK in der 
Nordwestschweiz eng verflochten sind, führen unterschiedliche Lösungsansätze in den 
beiden Basel bei den Anbietern von Kursen und den Lehrbetrieben oftmals auf 
Unverständnis. 

Aus diesem Grund sollten im Sinne der gleich langen Spiesse in den beiden Kantonen BS 
und BL, wenn immer möglich gleiche Regelungen gelten. Der Regierungsrat wurde daher 
bereits in einer Motion aufgefordert, mittels einer Änderung des Berufsbildungsgesetzes 
und/oder der dazugehörenden Verordnung die Grundlage zu schaffen, dass die 
Pauschalbeiträge an die ÜK gemäss den Ansätzen der interkantonalen Berufsfachschul-
vereinbarung für Basler Lernende verdoppelt werden. 

Da eine entsprechende Gesetzes- resp. Verordnungsänderung im Kanton BS erst im 
Hinblick auf das Budget 2010 greifen würde und die Kursanbieter auch in Basel eine 
sofortige Entlastung benötigen, ist im Budget 2009 obgenannte Anpassung vorzunehmen. 
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